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1. Ärztl. Atteste 

- Was muss in den jeweiligen Attesten stehen? 
   Ein Attest von einem HNO-Arzt und einem orthopädischen Facharzt über einen für die  
   Anforderungen der Ausbildung unbedenklichen Gesundheitszustand, insbesondere von       
   Stimm- und Bewegungsapparat reicht aus. Es wird kein kostspieliges phonetisches     
   Gutachten benötigt.  
- Wie alt darf das Attest sein? 

Das Attest darf nicht älter 1 Jahr sein. 
- Darf das Attest, wenn man im Ausland lebt, auch in der jeweiligen Landessprache 

eingereicht werden? 
Nein, das Attest muss in deutscher Sprache vorliegen. 

- Kann ich das Attest auch Nachreichen, wenn es mir bis Bewerbungsschluss noch nicht 
vorliegt? 
Ein Nachreichen des Attestes ist möglich, jedoch nur nach Absprache mit  
Frau Cassel, Immatrikulations- und Prüfungsamt, Tel. (030) 3185-2599,  
E- Mail: Heike.Cassel@intra.udk-berlin.de 

- Hat man bei Vorliegen von Einschränkungen bzw. Behinderungen trotzdem eine 
Möglichkeit zum Studium Musical/Show zugelassen zu werden? 
Ja, die Entscheidung liegt jedoch bei der Zulassungskommission. 

 
 
2. Fragen zur Bewerbung  

- Gibt es ein Höchst-/Mindestalter für den Studiengang? 
Das Mindestalter liegt bei 16 Jahre, ein Höchstalter gibt es nicht. Die Studierenden sind 
zu Beginn ihres Studiums durchschnittlich zwischen 18 und 25 Jahre alt. 

- Wird Abitur benötigt? 
Nein, ein Abitur ist keine Pflicht. Für diesen künstlerischen Studiengang müssen 
lediglich die in Deutschland üblichen 10 Pflichtschuljahre erfüllt sein. 

- Welches Sprachniveau in Deutsch (Level) wird von ausländischen Bewerber*innen 
gefordert? 
Bei der Bewerbung muss mindestens Qualifikationsstufe A2 nachgewiesen sein,  
bei der Immatrikulation dann B2 – der Unterricht findet in deutscher Sprache statt. 

- Wie hoch sind die Studiengebühren? 
Die Gebühren betragen derzeit (Sommersemester 2024) pro Semester rund 296 € - 
dieser Betrag beinhaltet die Immatrikulations- und Rückmeldegebühren, den 
Sozialbeitrag für das Studierenden-werk, den Beitrag für die Studierendenvertretung 
und Verwaltungsgebühren, sowie das Deutschland-Semesterticket 

- Gibt es immer nur eine Aufnahme zum Wintersemester? 
Ja, der Studiengang Musical/Show startet jeweils zum Wintersemester im Oktober. 

- Werden jedes Jahr Studierende aufgenommen oder werden die Zulassungsprüfungen 
manchmal ausgesetzt? 
Jedes 4. Jahr gibt es keine Zulassungsprüfung. Im Jahr 2025 wird es das nächste Mal 
keine Aufnahme neuer Studierender in Musical/Show geben. 

- Wie viele Studienplätze werden pro Jahrgang vergeben? 
Pro Jahrgang werden in der Regel 10 bis 12 Studienplätze vergeben. 

  



- Darf man vorab ein Praktikum im Studiengang machen bzw. hospitieren? 
Nein, das ist leider nicht möglich, da alle Studienbewerber die gleichen Zugangs-
voraussetzungen haben sollen. Wer mehr über den Beruf des Musical-Darstellers 
erfahren möchte, sollte z. B. ein Praktikum in einem Musical-Theater anstreben.  
Hier an der Uni gibt es aber die Möglichkeit, einen Termin für eine persönliche 
Studienberatung zu vereinbaren. 

- Wäre ein Wechsel von einer anderen Hochschule möglich – wie ist es in dem Falle mit 
der Anerkennung bisheriger Leistungen aus dem gleichen Studiengang an einer 
anderen Hochschule? 
Das Bestehen unserer Aufnahmeprüfung ist in jedem Fall Voraussetzung. Dann ist ein 
Wechsel von einer anderen Hochschule möglich. Ob Studien- und Prüfungsleistungen 
aus einem früheren Studium anerkannt werden können, entscheidet der Prüfungs-
ausschuss. 

- Kann man bei einem Hochschulwechsel auch mitten im Semester einsteigen? 
Nein, ein Einstieg ist nur zum Wintersemester im Oktober möglich. 

- Wohin wendet man sich bei Problemen bei der Online-Bewerbung (z. B. Felder lassen 
sich nicht ausfüllen etc.)? 
Bei solchen und ähnlichen Problemen wenden Sie sich bitte an den StudyGuide. 
Die Kontaktdaten finden Sie unter: https://www.udk-berlin.de/service/studyguide/ 

- Ist die Online-Bewerbung ausreichend oder muss man noch Unterlagen auf dem 
Postweg nachsenden? 
Die Online-Bewerbung ist ausreichend. 

- Muss man zwingend ein Foto mitsenden? 
Nein. 

- Wie und wo erfährt man, ob die Bewerbungsunterlagen eingegangen sind? 
Beim StudyGuide: https://www.udk-berlin.de/service/studyguide/ 

- Was ist, wenn man während des Zeitraums der Zulassungsprüfungen terminlich 
verhindert ist (z. B. wg. Auslandsaufenthalt), könnte man die Prüfung dann vorziehen 
oder nachholen? 
Nein, da an das Zulassungsverfahren für die jeweiligen Studiengänge umfangreiche 
terminliche und organisatorische Faktoren gebunden sind. 

- Kann man einen Wunsch-Termin für die Zulassungsprüfung angeben? 
Ja, bitte geben Sie einen Wunsch-Termin innerhalb des Zeitraumes der Vorauswahl in 
Ihrer Bewerbung mit an. Das Immatrikulations- und Prüfungsamt versucht bei der 
Einladung zur Zulassungsprüfung den Wünschen nachzukommen. 

- Ist es möglich, den zugeteilten Termin zur Zulassungsprüfung zu verschieben? 
Ja, innerhalb des Zeitraumes der Vorauswahl ist eine Verschiebung (z. B. wegen 
Krankheit) nach Absprache mit Frau Cassel vom Immatrikulations- und Prüfungsamt 
möglich. 

- Fallen für die Teilnahme am Zulassungsverfahren Gebühren an? 
Ja, 30 Euro Bearbeitungsgebühr. 

- Ist es bei einer Zusage für einen Studienplatz auch möglich, den Studienbeginn um 1 
Jahr zu verschieben – wenn ja, was wären anerkannte Gründe für eine Verschiebung? 
Grundsätzlich gilt eine Zulassung nur für das darauffolgende Wintersemester. 
Eine Verschiebung ist aus triftigen Gründen (z. B. Krankheit, Schwangerschaft) 
möglich. Sollten andere Begründungen vorliegen, wird der Antrag dem Prüfungs-
ausschuss zur Entscheidung vorgelegt.  
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3. Ablauf der Zulassungsprüfung 

- Darf ich Begleitpersonen zur Zulassungsprüfung mitbringen? 
Grundsätzlich ja, aber die Begleitpersonen sind bei der Zulassungsprüfung selbst nicht 
mit anwesend und warten außerhalb des Prüfungsraumes. 

- Wie sind die zeitlichen Vorgaben für die einzelnen Darbietungen? 
Grundsätzlich ist die Dauer der Darbietungen den Bewerber*innen überlassen. 

- Ist es erlaubt, Playbacks mitzubringen? 
Playbacks sind nicht erlaubt, außer bei den Tanzchoreographien.  
Bitte bringen Sie Ihr gesamtes Repertoire mit, wie sie es bereits online als Programm-
auswahl angemeldet haben. Die Zulassungskommission teilt Ihnen am Tag der Voraus-
wahl mit, welche Stücke Sie vortragen.  
Für alle Gesangsstücke sind Klaviernoten mitzubringen, bitte mit richtig-geklebten und 
markierten Noten für unseren Pianisten, damit Sie bereit sind diese auch vorzutragen 
bzw. daran zu arbeiten. 

- Darf man sich selbst auf der Gitarre begleiten bei der Gesangsdarbietung? 
Dies ist möglich. In jedem Fall sollte aber eine Gesangsdarbietung auf dem Klavier 
begleitet werden und für alle Gesangsstücke sind Klaviernoten mitzubringen. 

- Welche Arten von Liedern sind vorzutragen? 
Bei den drei vorzutragenden Liedern sollte eines aus einem Musical kommen, eines in 
deutscher Sprache sein – ansonsten ist alles erlaubt: Rock, Pop, Jazz, Soul, Blues, 
Schlager etc. 

- Kommt es bei den Gesangsdarbietungen nur auf den Gesang oder auch auf die 
Performance an? 
Beide Bereiche fließen in die Beurteilung ein. 

- Welche Kleidung ist zu tragen bzw. mitzubringen? 
Bitte tragen Sie zu den Aufführungen bequeme, funktionale Kleidung, in der Sie sich 
frei bewegen können. 

- Sind Kostüme bzw. Kostümwechsel erlaubt? 
Ja, Kostümwechsel im Raum sind möglich. 

- Welche Schuhe bzw. Tanzschuhe sind zu tragen? 
Das Schuhwerk kann frei gewählt werden. Es kann auch barfuß getanzt werden. 

- Müssen eigene Tanz-Choreographien gezeigt werden? 
Die frei zu wählende Choreographie muss keine selbstentwickelte Choreographie sein. 
Diese kann eine eigene Choreographie sein oder eine aus unterschiedlichen Quellen. 
Bei Choreographien bitte eine Quellenangabe benennen. 

- Welche Tanzstile dürfen bei der Choreographie nach freier Wahl präsentiert werden? 
Grundsätzlich ist hierbei die stilistische Bandbreite den Bewerber*innen überlassen: 
z.B. Ballett, Modern, Stepp, HipHop, Breakdance, etc. 

- Sind Choreographien aus Musicals/Shows 1:1 nachzuspielen bzw. –tanzen? 
Die Art der Interpretation unterliegt der eigenen künstlerischen Freiheit. 

- Auf welchen Medien darf die Musik mitgebracht werden (USB-Stick, CD, Handy, 
Laptop)? 
Für die Tanz-Szene ist die Musik auf CD, Laptop oder Smartphone mitzubringen. 

- Soll es sich bei den vorzutragenden Schauspielszenen um Monologe handeln oder 
sollte/dürfte es ein Dialog mit dem Hineinschlüpfen in zwei oder mehr Rollen sein? 
Die Szenenauswahl ist den Bewerber*innen selbst überlassen. 

  



- Müssen die Schauspiel- bzw. die Musical-Szenen in deutscher Sprache sein oder wäre 
auch Englisch erlaubt? 
Die Szenen sollten auf jeden Fall in deutscher Sprache gezeigt werden. 

- Wenn die Jury Bewerber*innen unterbricht bei ihren Darbietungen, ist das dann schon 
eine Absage? 
Nein, auf keinen Fall – es heißt lediglich, dass man sich in dem gezeigten Bereich 
bereits ein Bild von dem/der Bewerber*in machen konnte. 

- Wie ist der Ablauf, wenn man die Endrunde des Zulassungsverfahrens erreicht hat? 
Die Endrunde findet an den letzten 3-4 Tagen des Zulassungsverfahrens statt.  
Diese 4 Tage muss man sich in jedem Falle frei halten. Am Ende des letzten Finaltages 
werden diejenigen benannt, die einen Studienplatz erhalten. 

 
 

4. Studium und Engagements 
- Darf man während des Studiums Engagements annehmen? 

Im Grundstudium sind keine Engagements erlaubt. Danach können in Absprache mit 
der Studiengangsleitung Engagements wahrgenommen werden.  

- Bietet der Studienumfang die Möglichkeit während des Studiums zu jobben? 
Durch den intensiven Studienumfang im Grundstudium ist ein Nebenjob in der Regel 
nicht möglich oder nur an Wochenenden.  


